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Bürgermeister

Ernst RABLBÜRGERMEISTERBRIEF

Bitte wenden !!!

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!
Das Corona-Virus hat wie erwartet auch in unserer Gemeinde zu massiven 
Einschränkungen geführt. Aktuell kommt es aufgrund dieser gefährlichen 
Pandemie zu täglichen Veränderungen, was das öffentliche Leben betrifft. 
Geschäfte, die nicht lebensnotwendig sind, müssen geschlossen werden. 
Auch soziale Kontakte zu unseren Mitmenschen werden massiv einge-
schränkt. Dies alles ist jedoch notwendig, um die Ausbreitung einzudämmen 
bzw. zu verlangsamen. Ich kann den Appell der Medien nur eindringlich wie-
derholen. Bitte bleiben Sie zuhause und tätigen Sie nur Erledigungen, die 
unaufschiebbar sind. Ich bin ständig mit unserem Gemeindearzt Dr. Krebs 
in Verbindung um bei eventueller Notwendigkeit weitere Maßnahmen setzen 
zu können.

Sollten Sie Hilfe bei der Besorgung von Lebensmitteln oder Medikamenten des täglichen Bedarfs 
haben, wenden Sie sich an die Gemeinde unter der Telefonnummer 07238/2055-0 – die Gemeinde-
bediensteten werden Ihnen selbstverständlich behilflich sein. 
Ich möchte jedoch appellieren, dass Sie nur anrufen, wenn Sie sonst niemand aus dem Familien-
kreis, Bekanntenkreis, Freundeskreis oder Nachbarn versorgen kann, da auch die Ressourcen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter begrenzt sind.

Wir koordinieren gerne die Hilfsdienste auf Gemeindeebene und wären dankbar, wenn 
sich alle, die etwas dazu beitragen können, am Gemeindeamt unter 07238/2055-0 oder 

gemeinde@ried-riedmark.ooe.gv.at melden.

Da die Infektionen immer noch ansteigen, möchte auch ich in meiner Verantwortung als Bürgermeister 
nochmals an Sie ALLE appellieren, die von den Behörden verordneten Maßnahmen ernst zu nehmen und 
strikt einzuhalten!
 

Schränken Sie in den kommenden Wochen jeglichen Kontakt mit Personen, die nicht im gemeinsamen 
Haushalt leben soweit dies möglich ist ein. Empfangen Sie keine Besuche und verlassen Sie Ihre Woh-
nung nur in dringlichen Fällen wie Einkauf oder notwendigen Arztbesuch! 

Wenn Sie aus Krankheitsgründen einen Arzt aufsuchen müssen, melden Sie sich vorher telefonisch in der 
Ordination an (07238/3202), damit der Arzt entscheiden kann, ob er nicht selbst zu Ihnen kommt und damit 
eine mögliche Infektion seines Personals verhindert werden kann! Bei Fieber, Müdigkeit und trockenem 
Husten auf keinen Fall die Ordination aufsuchen sondern die Notfallnummer 1450 wählen.
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Halten Sie beim Einkaufen einen Sicherheitsabstand bei den Kassen ein und grüßen Sie niemand mit der 
Hand!

Alle Vereinsaktivitäten in unserer Gemeinde sind vorläufig bis auf Widerruf eingestellt!

Der Gemeindebetrieb ist momentan auf einen Notbetrieb reduziert. Kommen Sie nur in ganz dringenden 
Fällen aufs Gemeindeamt und rufen Sie bitte vorher an.

Ich möchte mich auf jeden Fall sehr herzlich bei allen Verantwortlichen Institutionen, unseren Ärzten, den 
Gemeindebediensteten, den Verantwortlichen in den Schulen und Kindergärten, unseren Nahversorgern 
mit ihren Bediensteten und auch allen Vereinsobmännern und Feuerwehrkameraden sowie den Pflege-
rinnen und Pflegern unserer älteren kranken Mitbürger und Mitbürgerinnen,  die alle sofort reagiert haben 
und die verordneten Maßnahmen von der ersten Stunde an vorbildlich organisiert und mitgetragen haben, 
bedanken. 
Meinen Dank möchte ich aber auch an Sie Alle weitergeben. Sie haben mit großem Verständnis und 
Disziplin die von den Behörden verordneten Maßnahmen zur Kenntnis genommen und von Anfang an 
notwendige Kontakte soweit es möglich ist in den letzten Tagen vermieden. Ich bin überzeugt, dass wir 
nur durch diszipliniertes Verhalten jedes Einzelnen diese schwere Krise rasch überwinden können und 
noch größeren wirtschaftlichen Schaden, als er sowieso schon entstanden ist von uns abwenden können.

Ich bedanke mich nochmals bei allen sehr herzlich für die Disziplin und das Verständnis in dieser ganz 
besonderen Situation. Helfen wir zusammen, damit wir vor allem unsere älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger vor dem Virus, der für Sie am gefährlichsten ist, schützen können. Ich bin sehr optimistisch, dass 
mit gemeinsamer Disziplin und Zusammenarbeit diese schwierige Krisensituation bewältigt werden kann.

(Ernst RABL)

Ihr Bürgermeister

Verbunden mit dem Wunsch, dass Sie gesund bleiben und sich alles wieder 
normalisieren möge verbleibe ich


